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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Sachsen 1953 : TV 1879 Hilpoltstein 
Samstag, 04.02.2023, 15:15 Uhr

Johanni bereitet dem TV 1879 Hilpoltstein den Weg zum 
Teamerfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 21:15 in den Sätzen
gewannen die Akteurinnen vom TV 1879 Hilpoltstein ihr Auswärtsspiel in der Damen Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den 1. FC Sachsen 1953. Rund 2 Stunden lang wurde
am Samstag mitgefiebert, ehe Melanie Pajnic den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schauß /
Hochreuther bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Johanni / Weiß. Beim
Erfolg von Landshuter / Uttendorfer gegen Siegert / Pajnic konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Vera
Landshuter hatte im Anschluss gegen Alexandra Siegert bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Beim 0:3
gegen Sandra Johanni fand indessen Martina Uttendorfer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0 gegen Melanie Pajnic fand Lisa Schauß dagegen von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Trotz 1:0 Satzführung verlor Birgit Büchler ihr Spiel gegen
Hanna Weiß letztlich mit 1:3. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des 1. FC Sachsen
1953 und des TV 1879 Hilpoltstein in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Vera Landshuter im
Match gegen Sandra Johanni, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Alexandra
Siegert wurden Martina Uttendorfer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Stark im Hintertreffen war
Lisa Schauß nach einem Zweisatzrückstand, machte Hanna Weiß dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es
somit 4:5. Birgit Büchler bekam derweil ihre Gegnerin Melanie Pajnic hingegen beim klaren 3:11, 10:
12, 5:11 nicht richtig in den Griff. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 1879 Hilpoltstein beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023 gegen
den ASV 1861 Wilhelmsdorf, während der TV 1879 Hilpoltstein am 11.02.2023 gegen den 1. FC
Berolzheim-Meinheim antritt.

 Statistik:
 1. FC Sachsen 1953

Doppel: Schauß / Hochreuther 0:1, Landshuter / Uttendorfer 1:0 
Einzel: V. Landshuter 1:1, M. Uttendorfer 0:2, L. Schauß 2:0, B. Büchler 0:2 

 TV 1879 Hilpoltstein
Doppel: Johanni / Weiß 1:0, Siegert / Pajnic 0:1 
Einzel: S. Johanni 2:0, A. Siegert 1:1, H. Weiß 1:1, M. Pajnic 1:1


